
Wir bieten ab Januar 2012 eine Stelle als…

Praktikant(in) zur Unterstützung eines Beratungsprojekts 
im Bereich Performance Based Logistics (Projektassistenz)

Universität St. Gallen
Lehrstuhl für 
Logistikmanagement

www.logistik.unisg.ch

Was Sie mitbringen sollten…
‐ Kommunikationsstärke, selbständige und strukturierte Arbeitsweise, hohe Motivation sowie die 
Bereitschaft, von Beginn an verantwortungsvolle Aufgaben zu übernehmen.

‐ Nach Möglichkeit weiterführende Praxiserfahrung aus Nebentätigkeiten und/oder Praktika im 
Bereich Unternehmensberatung.

‐ Gute Studienleistungen in einem wirtschaftswissenschaftlichen oder verwandten Studiengang.

‐ Gute Englisch‐Kenntnisse und Erfahrungen in der Datenanalyse sind von Vorteil.

Was Sie erwartet…
‐ Performance Based Logistics (PBL) bezeichnet eine neuartige Vertragsgestaltung in der Logistik,  die 
gewünschte Leistungsergebnisse und keine exakt spezifizierten Produkte oder Dienstleistungen zum 
Vertragsgegenstand hat. Durch Interessenharmonisierung zwischen Lieferant und Abnehmer sollen so 
Kostenvorteile gegenüber etablierten Verfahren realisiert werden.

‐ Sie werden Teil eines  interdisziplinären Projektteams mit Vertretern aus Industrie und Dienstleistung und 
unterstützen uns bei der Entwicklung und Implementierung PBL‐basierter Lösungen für unsere Kunden. 

Bitte richten Sie Ihre elektronische 
Bewerbung (Stichwort "PBL‐SFR") an:

Prof. Dr. Wolfgang Stölzle

Tel. +41 71 224 7280
wolfgang.stoelzle@unisg.ch

Ihr Ansprechpartner bei inhaltlichen 
und formalen Fragen:

Sebastian Freund

Tel. +41 71 224 7287
sebastian.freund@unisg.ch

‐ Als Projektassistenz tragen Sie eigenverantwortlich zum Erfolg 
des Projektes bei, indem Sie uns bei  diversen inhaltlichen 
Themen (z.B. Mitgestaltung der PBL‐Konzepte) und organi‐
satorischen Aktivitäten (z.B. Projekt‐Controlling) unterstützen. 

‐ Darüber hinaus leisten Sie einen wertvollen Beitrag bei der 
Aufbereitung der Arbeitsergebnisse in Form von 
Präsentationen und Dokumentationen.

‐ Sie erhalten eine monatliche Aufwandsentschädigung 
in Höhe von CHF 1.600.


